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Amtliche Bekanntmachungen
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Gemeinde Niederzier Niederzier, den 01.03.2017
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, 23.03.2017, findet um 17:00 Uhr im Besprechungs-
zimmer (Raum 22) im Rathaus in Niederzier die 6. Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses statt.
Diese Sitzung ist nichtöffentlich.
gez. Frohn 
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung:
MILAN Kommunale Dienstleistungsgesellschaft mbH mit Sitz in Nieder-
zier, Rathausstraße 8, gibt bekannt, dass der Bericht über die Prüfung
des Jahresabschlusses zum 31.12.2015 ab dem 06.03.2017, zu den
nachstehend aufgeführten Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung Rat-
hausstr. 8, 52382 Niederzier (Bauamt, Zimmer 11), eingesehen werden
kann. Gemäß § 96 GO NRW ist die Einsichtnahme bis zur Feststellung
des folgenden Jahresabschlusses möglich.
Dienststunden Gemeindeverwaltung Niederzier:
Mo. – Fr.:  08.00 Uhr – 12.30 Uhr
Di.:           08.00 Uhr – 12.30 Uhr  und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Do.:          08.00 Uhr – 12.30 und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Schulverband Niederzier-Merzenich Niederzier, den 03.03.2017
Der Verbandsvorsteher 

BEKANNTMACHUNG 
Am Mittwoch, 15.03.2017, findet um 18:00 Uhr im Pädagogischen
Zentrum der Gesamtschule Niederzier-Merzenich am Schulstandort
Niederzier, Am Weiherhof 22, in Niederzier die 6. Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Schulverbandes Niederzier-Merzenich statt. 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung: 
1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-

fähigkeit 
2 Anträge auf Erweiterung und auf Änderung der Reihenfolge der

Tagesordnung 
3 Sachstandsbericht über den Fortgang der geplanten Sanierungs-

und Ausbaumaßnahmen an der Gesamtschule Niederzier-Merze-
nich 

4 Bericht des Schulleiters über schulische Angelegenheiten 
5 Information über die Anmeldezahlen für die 5. Klassen des Schul-

jahres 2017/2018 
6 Haushaltssatzung 2017, mittelfristige Ergebnis- und Finanz -

planung 2018 bis 2020 sowie Stellenplan 2017 
7 Mitteilungen 
8 Anfragen 
Nichtöffentliche Sitzung: 
9. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zur Prüfung des Jahresab-

schlusses 
10. Mitteilungen 
11. Anfragen 
gez. Dr. Schoeller 
Vorsitzende der Verbandsversammlung 

FAHRZEUGLACKIERUNG
M E I S T E R B E T R I E B

• Reparatur von Unfallschäden
• Abrechnung von Kasko- und Haftpflichtschäden
• Austausch von Windschutzscheiben
• kostengünstige Dellenentfernung ohne Lackieren

Ihr Spezialist für Karrosserie und Lack!
Römerstraße 24 · 52382 Niederzier-Selhausen · Tel.: 0 2428/66 39

(direkt neben der Aral-Tankstelle)
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Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

11. März 2017 bis
26. März 2017

Sonntag, den 12.03.17
Oberzier 11.00 – 14.00 Uhr Brunch „Frühlingserwachen“,

Sophienhof
Montag, den 13.03.17
Oberzier 10.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst mit Abend-

mahl, Sophienhof
Dienstag, den 14.03.17
Niederzier 15.30 bis 19.30 Uhr Blutspendetermin DRK, 

Bürgerhaus
Oberzier 17.00 Uhr Kreuzwegandacht, Sophienhof
Mittwoch, den 15.03.17
Oberzier 18.30 Uhr Reisebericht „Israel“, Sophienhof
Donnerstag, den 16.03.17
Niederzier 19.00 Uhr Vortrag „Grenzen und Karten in der

Familienforschung“ des Geschichtsvereins, 
Renteigebäude 

Freitag, den 17.03.17
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof

19.00 Uhr Premiere Kabarettgruppe „Herbstzeit-
lose“, Sophienhof

Sonntag, den 19.03.17
Oberzier 15.00 Uhr Zusatzvorstellung Kabarettgruppe

„Herbstzeitlose“
Dienstag, den 21.03.17
Oberzier 15.30 Uhr Musikreise am Klavier, Sophienhof

17.00 Uhr Kreuzwegandacht, Sophienhof
Freitag, den 24.03.17
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Sonntag, den 26.03.17
Hambach 14.-17.00 Uhr Kindersachenflohmarkt, Pfarrheim

neben der Kirche

Grünfläche zwischen Gesamtschule, 
Niederzierer Straße und dem künftigen 
Wohnpark Weiherhof wird neu gestaltet

Derzeit finden im Bereich des künftigen „Wohnpark Weiherhof“ unter
anderem umfangreiche Erdarbeiten statt. Im Zuge des neuen Wohn-
parks Weiherhof soll auch die zwischen der Gesamtschule/Niederzierer
Straße und dem Neubaugebiet gelegene Grünfläche neue gestaltet
werden. In der letzten Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
wurde ein entsprechender Entwurf durch das Landschaftsarchitektur-
büro Reepel aus Düren vorgestellt.
An besagter Stelle soll ein kleiner Park entstehen, der neben einem
umzäunten Mini-Fußballspielfeld auch die neue Skater-Anlage aufneh-
men soll. Die Parkanlage soll der Naherholung für den Bereich Wohn-
park Weiherhof und der Neuen Mitte Niederzier dienen.
Die Pläne des Landschaftsarchitekten sehen schlängelnde Fußwege
vor, die beide Bereiche sowie den am Niederzierer Ortsrand entstehen-
den Kindergarten verbinden sollen. Für ein entsprechendes Ambiente
sollen Amberbäume sorgen, die besonders in den Herbstmonaten ein
abwechslungsreiches Farbenspiel durch ihre Belaubung schaffen.
Neben ausreichend eingeplanten Sitzbänken sollen auch attraktive
Spielgeräte in den Park integriert werden, um die Aufenthaltsqualität zu
steigern.
Auch die angrenzende Schulstraße soll neue gestaltet werden und wird
künftig als optische Verbindung zwischen Wohnpark und der neuen
Parkanlage fungieren.

An dieser Stelle wird noch einmal auf den Bauherrenabend am
09.03.2017, 18.30 Uhr hingewiesen, an dem detailliert über den Stand
der Planungen und den Zeitplan der Erschließung des neuen Baugebie-
tes informiert wird. 

Niederzierer Straße
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JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de

Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198 GEBR.BLUM

Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container
Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96
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Bücherschrank in der Neuen Mitte 
durch Brandstiftung zerstört

Erneut wurde der rege genutzte Bücherschrank in der Neuen Mitte
Niederzier das Ziel sinnloser Zerstörungswut. Bisher unbekannte Täter
schlugen hierbei in der Nacht vom 23. auf den 24.02.2017 die Schei-
ben des Bücherschranks ein und legten Feuer. Hierdurch wurden alle
Bücher, die sich im Bücherschrank befanden, unbrauchbar. Auch an
dem Bücherschrank selbst entstand hoher Sachschaden.
Bürgermeister Hermann Heuser zeigte sich verärgert über diese
erneute Zerstörung gemeindlicher Infrastruktur: „Unser Bücherschrank
wurde durch sehr viele Leser aus der Gemeinde angenommen und rege
zum Austausch interessanter Lektüre genutzt. Die Beweggründe, eine
solch sinnvolle Einrichtung zu zerstören, sind mit gesundem Men-
schenverstand einfach nicht nachvollziehbar.“
Eventuelle Zeugen des Vorfalles werden gebeten, sich mit der Gemein-
deverwaltung, Frau Vogel unter der Durchwahl 84-403 in Verbindung
zu setzen. Selbstverständlich werden entsprechende Informationen
vertraulich behandelt.

Allgemeiner Schutz wildlebender 
Tiere und Pflanzen 

Vor Beginn des Frühjahres besteht Veranlassung, auf
die nachstehenden allgemeinen Bestimmungen des
Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspfege

(Bundesnaturschutzgesetz – BNatSchG) hinzuweisen
Allgemeiner Schutz wildlebender Tiere und Pflanzen 
(1) Es ist verboten,

1. wild lebende Tiere mutwillig zu beunruhigen oder ohne vernünf-
tigen Grund zu fangen, zu verletzen oder zu töten,

2. wild lebende Pflanzen ohne vernünftigen Grund von ihrem Stand-
ort zu entnehmen oder zu nutzen oder ihre Bestände niederzu-
schlagen oder auf sonstige Weise zu verwüsten,

3. Lebensstätten wild lebender Tiere und Pflanzen ohne vernünf -
tigen Grund zu beeinträchtigen oder zu zerstören.

(2) Vorbehaltlich jagd- oder fischereirechtlicher Bestimmungen ist es ver-
boten, wild lebende Tiere und Pflanzen aus der Natur zu entnehmen.

(3) Jeder darf abweichend von Absatz 1 Nummer 2 wild lebende Blumen,
Gräser, Farne, Moose, Flechten, Früchte, Pilze, Tee- und Heilkräuter
sowie Zweige wild lebender Pflanzen aus der Natur an Stellen, die
keinem Betretungsverbot unterliegen, in geringen Mengen für den per-
sönlichen Bedarf pfleglich entnehmen und sich aneignen.

(4) Das gewerbsmäßige Entnehmen, Be- oder Verarbeiten wild leben-
der Pflanzen bedarf unbeschadet der Rechte der Eigentümer und
sonstiger Nutzungsberechtigter der Genehmigung der für Natur-
schutz und Landschaftspflege zuständigen Behörde. Die Genehmi-
gung ist zu erteilen, wenn der Bestand der betreffenden Art am Ort
der Entnahme nicht gefährdet und der Naturhaushalt nicht erheblich
beeinträchtigt werden. Die Entnahme hat pfleglich zu erfolgen. Bei
der Entscheidung über Entnahmen zu Zwecken der Produktion
regionalen Saatguts sind die günstigen Auswirkungen auf die Ziele
des Naturschutzes und der Landschaftspflege zu berücksichtigen.

(5) Es ist verboten,
1. die Bodendecke auf Wiesen, Feldrainen, Hochrainen und unge-

nutzten Grundflächen sowie an Hecken und Hängen abzubrennen
oder nicht land-, forst- oder fischereiwirtschaftlich genutzte 
Flächen so zu behandeln, dass die Tier- oder Pflanzenwelt erheb-
lich beeinträchtigt wird,

2. Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebsplantagen
oder gärtnerisch genutzten Grundflächen stehen, Hecken,
lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in der Zeit vom 
1. März bis zum 30. September abzuschneiden oder auf den
Stock zu setzen; zulässig sind schonende Form- und Pflege-
schnitte zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder zur
Gesunderhaltung von Bäumen,
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3. Röhrichte in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September zurück -
zuschneiden; außerhalb dieser Zeiten dürfen Röhrichte nur in
Abschnitten zurückgeschnitten werden,

4. ständig wasserführende Gräben unter Einsatz von Grabenfräsen
zu räumen, wenn dadurch der Naturhaushalt, insbesondere die
Tierwelt erheblich beeinträchtigt wird.

Die Verbote des Satzes 1 Nummer 1 bis 3 gelten nicht für
1. behördlich angeordnete Maßnahmen,
2. Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse nicht auf andere Weise

oder zu anderer Zeit durchgeführt werden können, wenn sie
a) behördlich durchgeführt werden,
b) behördlich zugelassen sind oder
c) der Gewährleistung der Verkehrssicherheit dienen.

Frittierfett nicht in den Ausguss
In vielen Haushalten werden Küchenspüle oder Sanitäranlagen zur Ent-
sorgung von festen oder flüssigen Abfällen genutzt. Die Folge ist eine
unnötige Schadstoffbelastung des Wasserkreislaufs. Auch Frittierfette
und Frittieröle gehören nicht in Ausguss oder Toilettenbecken.
Das kann die eigenen Rohre zu Hause als auch die Kanalisation verkle-
ben und sogar verstopfen. Flüssige Frittieröle gelangen nahezu unver-
dünnt in die Kanalisation und können dort Schäden an den Rohren
anrichten sowie vermehrt Schädlinge, wie z.B. Ratten, anziehen. Nicht
zu vergessen ist, dass Frittieröl über die Kanalisation sogar bis ins
Grundwasser gelangen kann und zudem erhebliche Probleme in den
Kläranlagen verursacht.
Im Privathaushalt kann man das Fett in verschlossenen Behältern zum
Restmüll geben. Die Entsorgung als Sondermüll über das Schadstoff-
mobil ist nicht erforderlich. 
Hat man größere Mengen Frittieröl zu entsorgen,  sollte die Entsorgung
über die ELC’s der AWA Entsorgung in Eschweiler-Warden, Hürtgen-
wald-Horm oder Monschau-Imgenbroich erfolgen. Weitere Angaben zu
den ELC’s können dem Abfallkalender der RegioEntsorgung entnom-
men werden. 
Einzig Gastronomie-Betriebe müssen Ihr altes Frittierfett vom übrigen
Abfall getrennt sammeln und entsorgen.

Offene Kinder- und Jugendarbeit 
in der Gemeinde Niederzier 

Offene Kinder- und Jugendtreffs werden für 6 – 12-jährige Kinder und
Jugendliche ab 12 Jahren in der Gemeinde Niederzier angeboten und
finden in den örtlichen Bürgerhäusern und Dorfgemeinschaftshäusern
statt. 
Das Sportangebot für Kinder findet in der Sporthalle der Grundschule
Huchem-Stammeln und das Sportangebot für Jugendliche in der Sport-
halle der Gesamtschule Niederzier statt. 
Die Kinder- und Jugendtreffs werden von Eva Schüller und Melanie
Schmitz pädagogisch begleitet. Es werden wechselnde Aktionen und
Aktivitäten vorbereitet (z.B. Kreativangebote Billard und Kickern, Spiele
für draußen und drinnen, kochen und backen, tolle Ausflüge und vieles
mehr).  Für die Jugendlichen bietet der Treff einen Raum, um sich zu
treffen, zu quatschen und Musik zu hören sowie einen Ansprechpartner
für Fragen zu verschiedenen Themen zu haben. Wir planen gemein-
same Aktionen während der Treffs. Zusätzlich zu den örtlichen Treffs
sind wir mobil unterwegs in der Gemeinde, um die Jugendlichen an
ihren Treffpunkten aufzusuchen. In den Ferien werden Ferienaktionen
(Ferienprogramm für Kinder, Ferienfahrten und Tagesausflüge sowie
Workshops) angeboten.  
Bitte für Termine und Informationen die Aushänge an den Türen der
jeweiligen Bürgerhäuser beachten!
Montag 15 – 17 Uhr Kindertreff Niederzier (im Wechsel

mit Oberzier)
15 – 17 Uhr Kindertreff Oberzier (im Wechsel

mit Niederzier)
17 – 21:30 Uhr Jugendtreff Oberzier (14-tägig)

Dienstag 15 – 17 Uhr Sportangebot Jugendliche, Sport-
halle Gesamtschule

Mittwoch 16 – 17:30 Uhr Kindertreff Ellen
17:30 – 20:30 Uhr Jugendtreff Ellen

Donnerstag 13 – 15 Uhr Sportangebot Kinder, Sporthalle
Grundschule Hu.-Sta.

15:30 – 17 Uhr Kindertreff Huchem-Stammeln 
17 – 20:30 Uhr Jugendtreff Huchem-Stammeln 

Freitag 15 – 17 Uhr Kindertreff Hambach
17:30 – 20:30 Uhr Jugendtreff Niederzier 

Jeder ist willkommen! Wir freuen uns auf euch! 
Dipl.-Sozial-Päd. Eva Schüller
Sozialarb./Sozialpäd. Melanie Schmitz, B.A.
Gemeinde Niederzier, Abteilung 3, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier
Telefon: 02428/84311 oder 02428/84308 
E-Mail: eschueller@niederzier.de oder
sozialpaedagogen@niederzier.de
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Osterferienaktionen der Jugendarbeit 
für Kinder und Jugendliche der Gemeinde Niederzier 

Die offene Kinder- und Jugendarbeit bietet in den Osterferien verschie-
dene Aktionen und Öffnungszeiten der Jugendtreffs für Kinder und
Jugendliche aus der Gemeinde Niederzier an. 
Für Jugendliche ab 12 Jahren werden in der ersten Ferienwoche Aktio-
nen angeboten: 

Auch für Kinder von 6 – 12 Jahren werden in der zweiten Ferien -
woche (18.04.-21.04.2017) Aktionen angeboten. Nähere Infos und
Anmeldung hierzu im Kindertreff oder unter 02428/84308 oder 
sozialpaedagogen@niederzier.de

Wir gratulieren zum Geburtstag
15.03.2017 Herr Ernst Günter Mirbach, Auestrasse 31, 52382 Niederzier

81 Jahre 
19.03.2017 Herr Cornelius Strauch, Bahnhofstr. 32, 52382 Huchem-
Stammeln 87 Jahre

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am am 24.03.2017.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Donnerstag, den 16.03.2017, 16.00 Uhr  
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,
Schattierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   
2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte

direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Standesamt Niederzier 
In der Zeit vom 1.2.2017 bis zum 28.2.2017 haben auf dem Standes-
amt Niederzier die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schrift -
liche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
14.02.2017 
Gülser Akdeniz, Landauerweg 24, 52382 Niederzier und Tamer Toksoy,
Körnerstr. 108, 50823 Köln, Stadtteil Ehrenfeld 
17.02.2017 
Šejla Šišić und Fehmir Hodžić, Schützenstr. 8, 52382 Niederzier 
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Spezialberatungstermine 
der Verbraucherzentrale in Düren

März 2017
Energieberatung (H. Dipl. Ing. Jörg Hubrich)
wöchentlich Warmwasserbereitung, Energie/Heizung, Regene-
dienstags rative Energie, Förderprogramme, Wärmedäm-

mung, Kosten: 5,- €\ für 30 Minuten individuelle
Beratung, 10:15 - 13:15 Uhr

1. Dienstag im Monat zusätzlich 14:00 - 17:30 Uhr
Versicherungsberatung (H. Norbert Roemers, Versicherungsberater)
Die., 21.03.17 Beratung zu allen sach- und personenbezogenen

Versicherungen
Kosten: 40,- € für 30 Minuten individuelle Bera-
tung, 14:00 - 17:30 Uhr

Mietrechtsberatung (H. Michael Maus, Mietrechtsanwalt))
Mo. 13.03.17 11:00 Uhr - 13:00 Uhr 
Allgemeine Rechtsberatung // Beratung Schadensfall Kapitalan-
lage // Beratung Schadensfall Versicherung//  
(H.  Marc-Oliver Stinglwagner, Rechtsanwalt)
Die. 14.03.17 Beratung Schadensfall Kapital
Die. 21.03.17 Kosten: Beratung: 60,- € für 45 Minuten Beratung
Die. 28.03.17 Vertretung: € 60,-

Schadensfall Versicherung
Kosten: Beratung: 40,- € für 30 Minuten Beratung 
Allgemeine Rechtsberatung 
Kosten: Beratung 30,- € für 20 Minuten Beratung
Vertretung 20,- €, 14:00 Uhr - 17:30 Uhr

Immobilienfinanzierung/
Geldanlage- und Altersvorsorgeberatung
(H. Martin Reuter, Finanzberater)
Do. 23.03.17 Kosten: Beratung 170,- € für 90 Minuten Beratung

09:15 Uhr - 15:30 Uhr
Bei allen Beratungen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich bei:
Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Düren, Wilhelmstrasse 19
Tel.: 02421/25 704-01, Fax: 02421/25 704-07
e-mail:dueren@verbraucherzentrale.nrw.de

UNSERIÖSE ENERGIEBERATER 
IM KREIS UNTERWEGS

Die Verbraucherzentrale NRW warnt aktuell vor Anbietern, die Haus besitzer
an der Tür zu einer "Energieberatung" überreden, um ihnen später Hand-
werksleistungen zu verkaufen. Wie mehrere Betroffene aus verschiedenen
Kommunen des Kreises Düren berichten, ist die Masche überall ähnlich:
Ein vermeintlicher Berater erscheint, oft im Namen der jeweiligen Kom-
mune oder des Kreises, an der Haustür und versucht einen kostenlosen
Beratungstermin zur "Energieeffizienz des Hauses" zu vereinbaren. Es
wird meist auf einen kurzfristigen Termin am nächsten Tag gedrängt.
Die Verbraucherzentrale warnt davor, sich an der Haustür unter Druck
setzen zu lassen. Leider kommt es immer wieder vor, dass unseriöse Bera-
ter eine „kostenlose“ Dienstleistung anbieten, um anschließend teure und
oftmals unnötige Handwerksleistungen zu verkaufen. Hier ist vor allem ein
Unternehmen aufgefallen, das als Dienstleistung häufig die neue Beschich-
tung eines alten Dachs verkauft. Die angebotenen Handwerkerleistungen
dienen oft nur scheinbar oder gar nicht dem Einsparen von Energie.
"Es ist wichtig, dass Verbraucher in so einer Situation Gebrauch von
ihrem Recht machen und Nein zu diesem Angebot sagen", erklärt 

Hildegard Dapper von der Verbraucherzentrale Düren. Weiterhin geben
die Berater sich teilweise als Beauftragte des Kreises bzw. der Stadt
Düren aus. Dies ist jedoch eine falsche Behauptung und dient nur dazu,
weiteren Druck aufzubauen." Die Stadt Düren bzw. Mitarbeiter des
Kreises bieten ihre Beratung niemals unaufgefordert an der Haustür an
und es werden auch keine Handwerkerleistungen verkauft.
Wer unsicher ist, ob er es mit einem unseriösen Energieberater zu 
tun hat, kann sich bei der Verbraucherzentrale in Düren melden. Die
Kontaktdaten sind nachstehend aufgeführt.
Verbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Wilhelmstrasse 19, 52349 Düren
Tel.: 02421 - 25 704 - 01, Fax: 02421 - 25 704 - 07
www.verbraucherzentrale.nrw/dueren

Nordic Walking
Nordic-Walken ist unabhängig von Alter, Geschlecht oder Kondition für
jeden geeignet, vom Sporteinsteiger bzw. Wiedereinsteiger bis zum Fit-
ness-enthusiasten. Nordic-Walken kräftigt den gesamten Körper auf sanfte
Art und Weise. Das Walken mit Stöcken löst Muskelverspannungen und lin-
dert Schmerzen in der Nacken- und Schulterregion. Durch den hohen Kalo-
rienverbrauch wird die Gewichtsreduktion positiv unterstützt.
Beim ersten Treffen erhalten Sie Informationen über Material, Kleidung
und den gesundheitlichen Aspekt. Der Kurs findet bei jedem Wetter statt.
Bitte wegen des genauen Treffpunktes ist unbedingt vorab eine telefoni-
sche Kontaktaufnahme mit der Kursleiterin (02421) 77 00 22 erforderlich.
Abendkurs, Parkplatz Sophienhöhe, Niederzier-Hambach
donnerstags, 9.3.–1.6.17, 10x, 17.15–18.45 Uhr, 20 Ustd.
Mit Monika Gheorghiu, (02421) 77 00 22 Entgelt: 43,– €
Anmeldung beim 1. Termin            Kursnr. L4530B
Zweigstellenleitung Niederzier
Sabine Engelmann-Brunner
Kolpingweg 5e, Niederzier, 
Tel.: 02428-803380
Information und Anmeldung
VHS Rur-Eifel, Violengasse 2, 52349 Düren 
Tel.: 02421-25 25 77 oder 25 25 83 
Vhs-rur-eifel@dueren.de
Weitere Infos auch unter 
www.vhs-rur-eifel.de 
Programmhefte sowie die jeweilige
Monatsankündigung können Sie
auch dem Schaukasten in der Neuen
Mitte entnehmen.

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: 
Der Bürgermeister, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon (0 24 28) 8 40
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: 
Herausgeber: Porschen & Bergsch, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 95 247-92, Telefax 97 24 01, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint 14-täglich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bild-
material wird nicht zurückgesandt. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Auflage: 6.300 Exemplare
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620 300

Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100
erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Ivonne Fischer
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt- Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Tierärztlicher Notdienst
11.03./12.03.2017 TA Hannes 02421 / 41811 TA Zentis 02427 / 404

Dr. Rüffer-von-Berg 02464 / 1004
18.03./19.03.2017 TÄ Schmitz- Hoch 02426 / 901576 TA Krüger 02421 / 505994

Dr. Pahorecká 0172 / 5886289
25.03./26.03.2017 TÄ Durka 02421 / 61888 TÄ Lafarre 02422/9059660

Drs. Reinartz 02461 / 2178
Apotheken-Notdienst der Dürener und Jülicher Apotheken (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheken)
11.03.2017 Rosen-Apotheke, Mühlenstr. 23c, 52382 Niederzier (02428) 6699

Sonnen-Apotheke, am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren (02421) 13678
12.03.2017 Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (02421) 81914 Birkesdorf 

Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich (02461) 51152
13.03.2017 Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren (02421) 82430 Birkesdorf

Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich (02461) 8330
14.03.2017 Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Straße 21-23, 52349 Düren (02421) 15309 

Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428 Jülich (02461) 50415
15.03.2017 Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren (02421) 15736

Linden-Apotheke, Langemarckstr. 2, 50181 Bedburg (02272) 3225
16.03.2017 Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren (02421) 16405

Marien-Apotheke, Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe (02423) 94950
17.03.2017 Anna-Apotheke OHG, Wirtelstr. 2, 52349 Düren (02421) 13008 

Apotheke Bacciocco, Marktplatz 5, 52428 Jülich (02461) 2513
18.03.2017 Kaiser-Apotheke, Wilhelmstr. 8, 52349 Düren (02421) 15711

Apotheke Bacciocco Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (02461) 58646 Koslar
19.03.2017 Linden-Apotheke am Krankenhaus, Merzenicher Str. 33, 52351 Düren (02421) 306510

Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich (02461) 8868
20.03.2017 Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren (02421) 968800 Gürzenich 

St. Georg-Apotheke, Hauptstr. 42, 50126 Bergheim (02271) 43188
21.03.2017 Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren (02421) 41647

Klara-Apotheke, Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (02403) 6368 Weisweiler
22.03.2017 Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren (02421) 13566

Adler-Apotheke, Rathausstr. 10, 52459 Inden (02465) 99100
23.03.2017 MAXMO-Apotheke im Real, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren (02421) 223250 

Victoria-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 52372 Kreuzau (02422) 94080
24.03.2017 Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (02428) 94940 Huchem-Stammeln

Martinus-Apotheke, Frauenrather Str.7, 52457 Aldenhoven (02464) 6500
25.03.2017 Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren (02421) 44160 

Martinus-Apotheke, Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven (02464) 6500
26.03.2017 Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (02421) 86928 Mariaweiler 

Marien-Apotheke, Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven (02464) 1754

Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheken.
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Aus den Kindergärten

Familienzentrum
Nelly Pütz

Erste-Hilfe-Kurs für Kinder
Die Vorschulkinder aus dem Krümel-
haus in Ellen bekamen hohen Besuch.
Der Malteserritter Malte begrüßte, in

Begleitung von Herrn Michael Lennartz, alle Kinder zum Erste-Hilfe-
Kurs. Die Handpuppe Malte versuchte den Kindern auf spielerische
Weise Ersthelferwissen zu vermitteln. Die Kinder erzählten von selbst
erlebten Unfällen und lernten einzuschätzen, was in solchen Situatio-
nen zu tun ist. Nach einem simulierten Telefonat mit der Rettungswa-
che können die Kinder einen Notruf absetzen, da sie auch die ver-
schiedenen Notrufnummern gelernt haben. Im Anschluss übten die
Kinder noch Verbände anzulegen und Pflaster zu kleben.
Außerdem lernten die Kinder was eine stabile Seitenlage ist, warum sie
wichtig ist und wie auch Kinder diese anwenden können. Die erfolgrei-
che Teilnahme wurde den Kindern, mit einer Urkunde zum Schluss
noch bescheinigt. Mit dieser Maßnahme sollen die Kinder die Angst
verlieren, in einer Notsituation zu helfen. Auch Kinder können schon, in
ihren Möglichkeiten helfen, in dem sie zum Beispiel Hilfe holen. Wich-
tig ist, dass die Kinder erfahren Erste Hilfe zu leisten ist selbstver-
ständlich und man braucht keine Angst davor zu haben. Dies hat Herr
Lennartz den Kindern vermittelt und wir bedanken uns recht herzlich
für die ehrenamtliche Tätigkeit in unserem Haus. DANKE!

Unser Programmheft liegt
in unserer Einrichtung, bekannten Ausgabestellen und online auf
www.familienzentrum-nelly-puetz.de für Sie bereit. 
Nachfolgend finden Sie unsere kommenden Angebote: 
Sprechstunde der Bezirkssozialpädagogin Frau Birgit Spycher ist als
Bezirkssozialpädagogin des Sozialen Dienstes des Kreisjugendamtes
für Huchem-Stammeln tätig. Bei Bedarf arbeitet sie in einem engen
Netzwerk mit Kindertageseinrichtungen, Schulen, Krankenhäusern,
Ärzten, Therapeuten, Justiz und sämtlichen Behörden und Institutione-
nindividuell zusammen. Ihre Tätigkeit erstreckt sich auf Präventionsar-
beit, Vermittlung zu weiteren Fachbereichen des Jugendamtes oder
externen helfenden Institutionen, Erziehungs- und Trennungs-/Schei-
dungsberatung, formlose Betreuung von Familien, Familiengerichts-

hilfe, Gewährung von pädagogischer Hilfe bis hin zu Inobhutnahmeund
Unterbringung Kinder/Jugendlicher.
Termin: Mittwoch, 15.03.2017 
Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Alle Gespräche unterliegen selbstverständlich der Schweigepflicht!
Sollten Sie Beratungsbedarf haben, melden Sie sich bitte telefonisch
oder per Email an. 
Kochen im Familienzentrum „Internationale Küche“
Wir laden Sie herzlich zu einem kulinarischen Abend in unsere Einrich-
tung ein. 
Gemeinsam mit Herr Nesladek werden wir nationale und internationale
Gerichte zubereiten und essen. Während des Beisammenseins freuen
wir uns auf einen interkulturellen Austausch. 
Termin: Dienstag, 21. März 2017 Uhrzeit: 18:00 Uhr – 21:00 Uhr 
Die Teilnahmegebühr für den Kurs übernimmt das Familienzentrum. Es
wird lediglich eine Lebensmittelumlage in Höhe von 10,00 € – 15,00 €
pro Person erhoben. Diese ist bei der Anmeldung zu entrichten. 
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt! 
Elterncafé
Als Familienzentrum verstehen wir uns als Ort der Kommunikation.
Deshalb ist es für uns sehr wichtig, dass wir uns gegenseitig kennen
lernen und miteinander sprechen.
Aus diesem Grunde findet bei uns 14-tägig ein Elterncafé statt. Hierzu
sind alle Eltern, auch die, die nicht oder noch nicht unsere Einrichtung
besuchen, herzlich willkommen. In entspannter und gemütlicher
Atmos phäre haben wir Gelegenheit mit Ihnen über Themen zu spre-
chen, die für Sie wichtig sind. In regelmäßigen Abständen werden
Themen aufgegriffen, die für Sie von Bedeutung sein könnten. 
Das nächste Treffen findet statt am 22. März 2017 um 8:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Eine Wohnung für Krabbeltiere… 
Wir bauen ein Insektenhotel für den heimischen Garten 
Durch intensive menschliche Eingriffe in die Naturlandschaft und die
Privatgärten vorhandene Tendenz zur „aufgeräumten“ Landschaft,
sind nur noch wenige natürliche Insektenlebensräume vorhanden.
Nicht nur in der freien Natur, auch in Gärten helfen viele Insekten durch
Bestäubung das Ökologische Gleichgewicht zu bewahren. Wir möchten
gemeinsam mit Ihnen und Ihren Kindern ein Insektenhotel für den 
heimischen Garten bauen. 
Die Kosten für das Kreativangebot übernimmt das Familienzentrum. Mate-
rialkosten in Höhe von 10,00 € sind von den Teilnehmern zu entrichten. 
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt!
Haben Sie Interesse bei einer unserer Veranstaltungen teilzunehmen?
Dann melden Sie sich bitte zwecks Organisation unter 02428/2432
oder per Emailunter kindergarten-nellypuetz@niederzier.de an. 
Weitere Termine finden Sie im Schaukastenvor dem Familienzentrum
oder im Internet aufwww.familienzentrum-nelly-puetz.de

Freie Plätze für eine liebevolle Kinderbetreuung
von 2-3-Jährigen im Purzelbaum Krauthausen

In unserem Purzelbaum sind ab August 2017 noch
Plätze frei, für die man sich ab sofort melden kann.

Der Purzelbaum in Niederzier-Krauthausen ist eine Elterninitiative mit
bewährtem  Betreuungskonzept in kleiner Gruppe. Um den noch jungen
Kindern die Trennung von den Eltern zu erleichtern, werden die Kinder
in den ersten drei Tagen von einem Elternteil für anfänglich eine Stunde
in den Purzelbaum begleitet. Die weitere Eingewöhnungszeit wird in
enger Abstimmung zwischen Erzieherinnen und Eltern individuell auf
das Kind angepasst. Sobald sich die Kinder eingelebt haben, verlängert
sich die Betreuungszeit auf drei mal drei Stunden wöchentlich
(Dienstag, Mittwoch und Freitag). Oberstes Ziel ist es, dass sich alle
Kinder von Beginn an im Purzelbaum wohlfühlen. Der Tagesablauf
beinhaltet neben dem Freispiel auch gemeinsames Singen, Musizieren,
Bastelangebote und andere altersgerechte Beschäftigungen wie
Kneten, Bilderbücher vorlesen und Malen. Beim gemeinsamen Früh-
stück wird Wert auf die gesunde Ernährung und die Einhaltung von
Tischregeln gelegt. Nach Ablauf des Purzelbaumjahres werden die
meisten Kinder in freudiger Erwartung zum Kindergarten wechseln.
Der Purzelbaum ist aufgrund seines Betreuungskonzeptes in einer kleinen
Gruppe eine interessante Alternative zur täglichen U3-Betreuung im
Kindergarten und bereitet hervorragend auf dessen späteren Besuch
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vor. Weitere Einzelheiten sind unserer Internetseite www.purzelbaum-
krauthausen.de zu entnehmen.  
Gerne geben wir zu allen Fragen in einem persönlichen Gespräch Aus-
kunft. Natürlich kann auch per E-Mail Kontakt zu uns aufgenommen
werden (info@purzelbaum-krauthausen.de).
Der Vorstand
1. Vorsitzende Sabrina Müller, Krauthausen, Tel. 0176-43962085
2. Vorsitzende Nicole Müller, Huchem-Stammeln, Tel. 0157-79863341

Kirchliche Nachrichten
Der Weihbischof von Aachen 

besucht die Katholische Grundschule 
Kinder und Lehrer der KGS Huchem-Stammeln freuten sich sehr als der
Weihbischof von Aachen Dr. Johannes Bündgens seinen Besuch
ankündigte. 
Die 1864 erbaute römisch-katholische Pfarrkirche St. Josef erstrahlte
noch im nachweihnachtlichen Glanz, da hielt der Weihbischof den
Gottes dienst für die Versammelten. 
Kinder der Grundschule hatten Verse und Fürbitten einstudierten und
erfreuten damit auch den in Eschweiler geborenen Weihbischof. 
Im Anschluss daran versammelte er sich mit den Lehrern in der Grund-
schule zu einem ausführlichen Gespräch

Gottesdienstordnung
der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,

St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 
St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr

Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577, Mi. 13.45-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577, Mi 15.30-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577, Do. 13.45-15.15 Uhr
Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577, Do 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 11. März
Zählung der Gottesdienstbesucher
Ham 17.00 Uhr Vorabendmesse
HS 18.00 Uhr Vorabendmesse, musikalische Gestaltung durch die

Schola 
Sonntag, 12. März - 2. Fastensonntag
Zählung der Gottesdienstbesucher
El 09.00 Uhr Hl. Messe
Oz 10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Nz 11.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch Kirchen-

chor Nz/Oz
Oz Pfarrheim, 15.00 - 18.00 Uhr, 2. Treffen der Firmlinge
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HS 18.00 Uhr Evang. Gottesdienst 
Montag, 13. März 
Sh 10.00 Uhr Evang. Gottesdienst 
Dienstag, 14. März
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Sel 09.30 Uhr Rosenkranz
Nz ab 14.00 Uhr Austeilung der Krankenkommunion
HS 16.00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder
Sh 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Nz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht der Nievenheimpilger
Mittwoch, 15. März
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 16.00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder Nz und Ham
HS 18.00 Uhr Hl. Messe
Ham 19.00 Uhr Spätschicht, anschließend gemütliches Beisammensein
Donnerstag, 16. März
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Oz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Freitag, 17. März
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Oz 16.00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder Oz und El
El 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Ham 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 18. März
Ham 17.00 Uhr Vorabendmesse, musikalische Gestaltung durch Chor

Klangvoll, anschließend Ehrenamtlerfest des Pfarreirates im
Pfarrheim

HS 18.00 Uhr Patroziniumsmesse (Wortgottesfeier entfällt)
Sonntag, 19. März - 3. Fastensonntag
El 09.00 Uhr Hl. Messe 
Oz 10.00 Uhr Hl. Messe
Ham 10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst, anschließend gemütliches

Beisammensein im Pfarrheim
Nz 11.00 Uhr Familienmesse als Feier der Versöhnung der Kom-

munionkinder, musikalische Gestaltung durch den Kinderchor
HS 11.00 Uhr AWO-SENIORENHEIM, Wortgottesfeier mit Kommu-

nionausteilung
Nz 15.00 Uhr Andacht der St. Matthias-Bruderschaft Nz/Oz mit

sakramentalem Segen
anschließend Mitgliederversammlung im Bürgerhaus

Dienstag, 21. März
Sel 09.30 Uhr Rosenkranz
Ham 15.00 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung
Sh 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Nz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht der St. Matthias-Bruderschaft
Mittwoch, 22. März
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 18.00 Uhr Hl. Messe
Oz 19.00 Uhr Spätschicht, anschließend gemütliches Beisammen-

sein
Donnerstag, 23. März
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Oz 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Freitag, 24. März
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
El 17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Ham 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 25. März - Verkündigung des Herrn
Ham 17.00 Uhr Vorabendmesse
HS 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 26. März - 4. Fastensonntag
El 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Oz 10.00 Uhr Hl. Messe
Nz 11.00 Uhr Hl. Messe

El = Ellen, Ham = Hambach, HS = Huchem-Stammeln, 
Nz = Niederzier, Oz = Oberzier, 
Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen

Kath. Gemeinde St. Josef, Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg, 
Tel. 02461/55971
Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen,
Tel. 02428/3495

Samstag, 11.03.2017 Vorabend zum 2. Fastensonntag
Kollekte zur Feier der Gottesdienste
Krh 17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde <H. Reisen>
Samstag, 18.03.2017 Vorabend zum 3. Fastensonntag
Kollekte zur Feier der Gottesdienste
Krh 19.00 Uhr hl. Messe zum Patrozinium <Pfr. Jöcken> 

(Leb. u. Verst. d. Fam. Reisen u. Olbertz / Otto Heupel / Christian
u. Maria Gröntgen / Jgd. Klara Schroeder /Jakob u. Maria Lück
/ Johanna Schwarzer / Hermann u. Maria von der Heiden u.
Kinder / 
Gertrud Windelschmidt)

Mittwoch, 22.03.2017
Krh 18.30 Uhr hl. Messe <Pfr. Jöcken> 

(Ehel. Peter u. Elisabeth Jöcken)
Samstag, 25.03.2017 Vorabend zum 4. Fastensonntag
Kollekte zur Feier der Gottesdienste
Krh 17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde <A. Eller> 

(Franz Hermanns seitens d. Nachbarschaft)

Evangelische Gemeinde zu Düren
Bezirk Niederzier/Merzenich

Gottesdienst
Montag, den 13. März 2017, um 10 Uhr, im Sophienhof Oberzier. 
Sie und ihr seid alle herzlich eingeladen.
Pfarrerin Karin Heucher

Vereinsmitteilungen
Kindersachenflohmarkt in Hambach 

Die Laienspielgruppe Hambach lädt am Sonntag, den 26. März
(zwischen 14-17 Uhr) zum Kindersachenflohmarkt in das Pfarrheim,
unmittelbar neben der Kirche, ein. 
Angeboten werden Kinderkleidung, Spiele, Bücher und vieles mehr.
Sicher kann man an diesem Tag schon das eine oder andere Oster -
geschenk erstehen. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie eine kleine Pause in unserer
Cafeteria.

St. Matthias Bruderschaft Niederzier/Oberzier
Sonntag, 19. März 2017

15.00 Uhr: Andacht mit sakramentalen Segen in der Pfarrkirche 
St. Cäcilia Niederzier
anschl. Mitgliederversammlung im Bürgerhaus Niederzier
Tagesordnung
- Begrüßung
- Berichte
- Jahresplanung 2017
- Verschiedenes
Zur Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder – wie in jedem Jahr –
zu Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen.
Für den Vorstand
Matthias Biergans und Heinz-Josef Wirtz

Vortrag von Herrn D. J. Oepen zum Thema 
„Grenzen und Karten in der Familienforschung“ 

Im Rahmen seines Jahresprogramms 2017 lädt der „Geschichtsverein
in der Gemeinde Niederzier 1985 e. V.“ am Donnerstag, 16.03.2017
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um 19.00 Uhr, in die Rentei in Niederzier zu einem Vortrag von Herrn
D. J. Oepen vom historischen Archiv des Erzbistums Köln zum Thema
„Grenzen und Karten in der Familienforschung“ ein.
Auf den ersten Blick ist die Beschäftigung, insbesondere mit Verwal-
tungsgrenzen und Kartenmaterial, ein trockenes Thema. Zu allen
Zeiten haben Grenzen aber eine teilweise existentielle Bedeutung für
die Menschen. So wie heute etwa bei den Versuchen unzähliger Flücht-
linge deutlich wird, Grenzen von Staaten zu überwinden. Wir fragen,
wie sich Grenzen heute und früher definieren, welche Arten von Grenzen
es gibt – bis hin zur Verbreitung von Biersorten – und schauen uns
einige Karten mit wichtigen Beispielen im Rheinland von der Römerzeit
bis in die Moderne an.
Gäste sind gerne willkommen.
Für den Vorstand: Robert Engelmann

SV 1910 Niederzier e. V.
Einladung der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung

2017 am Freitag, den 17.03.2017 um 19.30 Uhr 
im Sportheim am Weihberg.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit.
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des SVN.
3. Benennung eines Protokollführers.
4. Bericht des 1. Vorsitzenden.
5. Abteilungsberichte.
6. Kassenbericht des 1. Kassierers.  
7. Bericht der Kassenprüfer.

Nach den jeweiligen Berichten findet jeweils eine Aussprache statt.
8. Wahl eines Versammlungsleiters.
9. Entlastung des Vorstandes.
10. Neuwahlen des Geschäftsführenden Vorstandes sowie des

Gesamtvorstandes.
11. Ehrungen (25 und 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft).
12. Anträge.
13. Verschiedenes.
Anträge sind spätestens 7 Tage vor dem Versammlungstag beim Unter-
zeichner einzureichen. 
gez. Jürgen Zantis
1. Vorsitzender

TV 1885 Huchem-Stammeln
Tennisabteilung

Seit mehr als 2 Jahren läuft bereits das Projekt „Der bewegte Kinder-
garten“ zwischen dem TV 1885 Huchem-Stammeln und dem Kinder-
garten Rappelkiste in Niederzier, Auestrasse.
Dieses Projekt wurde seinerzeit durch Herrn Wolfgang Spelthan initiiert
und durch die Tennisabteilung des TV 1885 Huchem-Stammeln durch-
geführt. Ein Großteil der Kinder zwischen 3 und 6 Jahren bekommt
einmal in der Woche Tennistraining, entweder von Mai – Oktober auf
den Tennisplätzen der Tennisanlage des TV in Oberzier, oder aber von
November – April in der kleinen Turnhalle des Kindergartens. Es wird
viel nach der Methodik „Play and Stay“ des Tennisverbandes gearbei-
tet. Die Kinder erlernen die Motorik des Tennissports, entwickeln Ball-
gefühl und können auch schon eigene Wettspiele austragen. Hierzu hat
der Tennisverein im vergangenen Jahr zudem auch noch einen Klein-
feldtennisplatz  auf der Außenanlage des Vereins erneuert, wo gerade
kleine Kinder sinnvoll üben können. 
Kurz vor Weihnachten wurde vom Trainer Thomas Otto (Tennisschule
Thomas Otto) ein kleines Tennisturnier im Kindergarten ausgerichtet. Alle
Kinder waren mit Eifer dabei und konnten das Finale genauso wenig
erwarten, wie gestandene Tennisspieler  z.B. die Finalspiele des Gemein-
depokals. Am Ende hatten sich Matheo und Felix ins Finale gespielt. In
einem packenden Match konnte sich Matheo im 3. Satz gegen den etwas
älteren Felix durchsetzen.  Alle kleinen Zuschauer, aber auch die Betreu-
erinnen hatten sehr viel Spaß an diesem Turnier. Hierbei kann man gut
erkennen, wie der „bewegte Kindergarten Tennis“ in der Rappelkiste
gelebt wird. Alle freuen sich schon jetzt darauf, wenn Ende April die Ten-
nisanlage in Oberzier wieder eröffnet wird, denn der Mittwoch, wenn
Tennis gespielt wird, ist immer das Highlight der Woche.

Wenn man die Kinder beim Tennisspielen sieht, egal in welchem Alter,
bleiben diese Momente und diese Faszination einzigartig. Wir 
wünschen uns, dass dieses Projekt „Der bewegte Kindergarten“ noch
lange weitergeführt werden kann, so können wir sicherstellen, dass die
Kindergartenkinder der Rappelkiste mit Feuer und Flamme einem Sport
nachgehen, der ihnen Freude macht, ihr Sozialverhalten prägt und
zudem  der körperlichen  Entwicklung sehr zuträglich ist.
Gerne können sich auch Eltern von Kindern bei uns melden, die nicht in
der Rappelkiste zum Kindergarten gehen. Unser Kindertraining ab 3
Jahren findet derzeit samstags in der Tennishalle Rurbenden statt und
ab Frühjahr wieder auf unserer Tennisanlage. Kontakt: Michael Klaus
Tel.: 0174/3003019 oder Lotte Kausch 02428/5365

T. V. 1885 Huchem-Stammeln Tischtennis

Guten Tag Zeitungsleser. Die 3. Herren-, die 2. Jungen- und die 
1. Schülermannschaft waren am Sonntag den 19.02.2017 für die End-
runde des Tischtenniskreispokals qualifiziert. Die 3. Herren spielte im
Halbfinale 1:4 gegen Gürzenich. Unsere 2. Jungemannschaft verpasste
die Endrunde, da sie einen Satz zuwenig gewonnen hatte. Nach einem
Sieg und zwei Niederlagen ging es den Schülern nicht anders. Ich
blicke trotzdem stolz auf die Spieler da sie die Endrunde erreicht haben.
Für die Jungen spielten Simon Dohmen, Jannik Grunwald und Jason
Koch. Bei den Schülern kamen Lennart Esser, Sebastian Münch und
Jan Schudlek zum Einsatz. Die Herren spielten mit Dirk Birx, Sven
Geuenich und Norbert Schudlek.  
Der Trainer Klaus Lübben

Die Ellener Grieläächer sagen Danke !
Wir, die KG Grieläächer Ellen haben die Session mit dem traditionellen
Fischessen an Aschermittwoch abgeschlossen und möchten es nicht
versäumen, allen zu danken für den Besuch unserer Veranstaltungen.
Sei es bei unserer ausverkauften Sitzung, unserer erfolgreichen
Kinder sitzung oder Weiberfastnacht in unserer stimmungsvollen und
sehr gut besuchten Wagenhalle.
Unser Rosenmontagszug mit anschließendem Ausklang im Saal war
einfach nur schön und hier zeigt auch die große Besucherzahl an den
Straßen, dass es allen sehr gefällt und man gerne zu uns kommt. Das
Wetter hatte zum Glück auch mitgespielt.
Die großzügigen Spenden bei der Kamellesammlung in der Ellener
Bevölkerung haben auch sehr dazu beigetragen, dass wir wie in den
letzten Jahren immer hochwertiges Wurfmaterial kaufen und im
Rosenmontagszug werfen konnten.
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Wochenendtrainingslager 
in der Sportschule Hennef

Hambacher Spielverein hält an Tradition fest.

Beim „kleinen HSV“ aus Hambach ist es mittlerweile feste Tradition,
dass man im Rahmen der Rückrundenvorbereitung mit dem gesamten
Spielerkader sowie einer Trainer- und Betreuermannschaft ein dreitä-
giges Wochenendtrainingslager in der Sportschule Hennef durchführt.
„Wir haben damit in den vergangenen 4, 5 Jahren immer gute Erfah-
rungen gemacht, denn bei allen Beteiligten findet der trainingsintensive
Aufenthalt immer sehr großen Zuspruch“ so HSV-Teammanager Franz
Konrad Hamacher, der zusammen mit HSV-Trainer Dirk Lehmann und
Abteilungsleiter Hans-Theo Görres von einer Rückrunde spricht, die
man sehr gerne im oberen Tabellendrittel abschließen würde. 
Als Delegationsleiter des HSV-Trosses diente wieder einmal Vorsitzen-
der Willi Polfliet.
So bat Übungsleiter Lehmann seinen mitgereisten 21-köpfigen Kader
nach der gemeinsamen Ankunft am Freitagnachmittag um 20:00 Uhr
zur ersten Trainingseinheit auf den Kunstrasenplatz, nachdem man im
Vorfeld das erste gemeinsame Abendessen zu sich genommen hatte.
Mit der Unterstützung von Jörg Crumbach, der bereits im November als
Interimstrainer für den HSV tätig war, folgte der neunzigminütige Auf-
galopp zum Trainingslager im Rahmen eines Turnierspiels. 
Am Samstagmorgen ging es nach dem Frühstück bereits um 9:30 Uhr
in die große Kunstrasenhalle zu einer weiteren Trainingseinheit. Hier
freute man sich über das Zustoßen von treuen HSV-Anhängern, welche
der Mannschaft sowie dem Trainer- und Betreuerteam einen Besuch
abstatteten und sich die Trainingseinheiten nicht entgehen ließen.
Nach dem anschließenden Mittagessen nutzte der Großteil der Mann-
schaft die Freizeit zur Rehabilitation, bevor Trainer Dirk Lehmann am
Samstagnachmittag bereits die letzte Trainingseinheit ansetzte, in der
Torabschluss sowie Individualtraining auf der Tagesordnung standen. 
Nach diesem intensiven Trainingstag besuchte der Großteil der Spieler
dann den Bistrobereich der Sportschule und verfolgte – mit dem einen
oder anderen Kaltgetränk – dann interessiert das Samstagabendspiel
der Bundesliga. 
Sonntagmorgen traf man sich nach dem Frühstück zur Spielersitzung
in einem der wunderbar ausgestatteten Konferenzräume der Sport-
schule. Hier ließ Trainer Lehmann die vergangenen Trainingseinheiten
Revue passieren und stellte die gute Trainingsleistung seiner Schütz-
linge heraus. 
Im Anschluss traf man auswärts in einem Testspiel auf den derzeitigen
Spitzenreiter der Kreisliga A Sieg, VFR Marienfeld. Auf einem ganz
neuen Kunstrasenplatz entwickelte sich gegen einen sehr spielstarken
Kontrahenten ein attraktives Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten.
Der HSV, dem die Trainingsintensität der vergangenen Tage anzu -
merken war, leistete hier jedoch noch einmal einen richtigen Kraftakt
und behielt am Ende mit 3:2 überzeugend die Oberhand, sodass das
Trainings lager einen souveränen Abschluss fand und man zufrieden
aber erschöpft die Heimreise antreten konnte. 
Trainer Dirk Lehmann zeigte sich nach der Partie hochzufrieden und
zeigte sich zuversichtlich: „Wenn wir dieses Leistungsniveau in die
Meisterschaft mitnehmen, können wir eine sehr gute Rückrunde 
spielen, davon bin ich überzeugt!“

1. Karate Dojo Huchem-Stammeln e. V.
Erfolge bei überregionalem Turnier in Koblenz

Aus der Wettkampfgruppe starteten in diesem Jahr erstmals einige
Aktive aus dem Kinder- und Jugendbereich, sowie unsere Trainerin
Sonja Abels.
Die Starter wurden begleitet und betreut durch die Trainer Angelo und
Michael Klein mit dem Leiter Sport Sven Abels, sowie dem Betreuer
Guido Voulon.
Einige Starter im Kinderbereich konnten aufgrund der Ausschreibung
sogar in zwei Klassen starten, was sich natürlich hinsichtlich der
Erfolge auszahlte.
Die Freude bei den Verantwortlichen war groß nach den guten Platzie-
rungen, was wiederum eine Motivation für weitere Wettkämpfe ist.
Es ergaben sich folgende Platzierungen in den einzelnen Starter -

Nochmals vielen lieben Dank an alle Besucher, Mitglieder, die fleißigen
Helfer und die Förderer und Gönner unseres Vereins.
Unsere Vereinswirte Rudi und Walter Weber sollen an dieser Stelle
natürlich auch nicht vergessen werden. Ihr habt uns in vielfältiger
Weise unterstützt. Vielen Dank Euch und Euren Familien.
Wir sehen uns wieder zur nächsten Session und freuen uns schon jetzt
darauf!
Bis dahin bleibt bitte alle gesund und munter. Das ist das wichtigste.
Eure KG Grieläächer Ellen (Michael Lehnen, Vorsitzender). 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017 
am Freitag, dem 10. März 2017 um 19:00 Uhr Boulehaus „Chateau de
la Boule“, 52382 Niederzier-Krauthausen, Pierer Str. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Bericht des Vorstandsvorsitzenden 
4. Bericht des Kassierers 
5. Kassenprüfbericht 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl der Kassenprüfer 
8. Anträge an die Jahreshauptversammlung 
9. Jahresplanung 2017 

• Turniere 
– Boulodrômemeisterschaft (18.03.2017 bis 16.09.2017) 
– Frühlingsturnier (30.04.2017) 
– QT-Triplette 03.06.2017 
– Plömperturnier (26.08.2016 ???) 
– Ligaspieltag Bezirksliga Rheinland, Bezirksklasse und Kreis-

liga (03.09.2017) 
– Vereinsturnier (21.10.) 
– Kreismeisterschaft???? 
– Betreuungsteams bei Veranstaltungen festlegen 

• Ligaspielbetrieb 
– Mannschaften 
– Großspieltage: Liga 23.04.2017, 28.05.2017, 03.09.2017,

01.10.2017 
• Allgemeine Turnier- und Meisterschaftstermine 

10. Bauvorhaben 2017 Diskussion: Überdachung von einigen Bahnen
Flutlicht Reparaturen, Außenanlagen, Termine, wer macht was … 

11. Mitgliederwerbung 
– Jugend  Schulen, Bekannten- und Verwandtenkreis, 
– Alle, Beteiligungen an örtlichen und regionalen Veranstal-

tungen… 
– ÖA, Presse, TOT, HP, … 12. Berichte, Bezirksversammlung,

Verbandstag, … 
13. Verschiedenes 
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Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich

zu allen Veranstaltungen willkommen.
Sonntag, 12. März 2017, 11.00 Uhr – 14.00 Uhr
Brunch „Frühlingserwachen“
Lassen Sie zu Hause die Küche kalt und lassen Sie sich beim Brunch in
unserem Restaurant verwöhnen! Nach einem reichhaltigen Frühstük-
ksbuffet bietet Ihnen unser Küchenteam folgende Köstlichkeiten an:
Klare Gemüsebrühe mit Einlage, Kaninchenkeule, Herzoginkartoffeln,
Rosmarinkartoffeln, Rosenkohl in Speck geschwenkt, reichhaltiges
Salatbuffet und zum Dessert Weincreme und Schokomousse. 
Erwachsene schlemmen für 15,00 Euro, Kinder bis 12 Jahre für 6,00 Euro.
Um Reservierung unter Tel. 02428/9570-0 wird gebeten.
Mittwoch, 15. März 2017, 18.30 Uhr
Reisebericht „Israel“
„Wenn einer eine Reise tut, dann hat er was zu erzählen!“ Unsere
ehrenamtliche Mitarbeiterin Frau Roswitha Steffen erzählt an diesem
Abend von ihrer Reise nach Israel. Selbstverständlich hat sie auch
wieder viele Fotos im Gepäck. Der Eintritt ist für alle Zuhörer frei.
Freitag, 17. März 2017, 19.00 Uhr
Premiere unserer Kabarettgruppe „Herbstzeitlose“
Wir laden Sie herzlich zur Premiere des neuen Programms „Es ist alles
nur geliehen“ unserer Kabarettgruppe „Herbstzeitlose“ unter der 
Leitung von Frau Eva Maria Gaul ein. Sicherlich werden die Akteure 
der „Herbstzeitlose“ wieder für einen unterhaltsamen Abend sorgen.
Der Eintritt ist für alle Besucher frei!
Sonntag, 19. März 2017, 15.00 Uhr
Zusatzvorstellung unserer Kabarettgruppe „Herbstzeitlose“
Wenn Sie zur Premiere unserer Kabarettgruppe „Herbstzeitlose“ nicht
kommen konnten, haben Sie heute in der Zusatzvorstellung die Gele-
genheit, das neue Programm „Es ist alles nur geliehen“ anzuschauen.
Herzliche Einladung an Alle! Der Eintritt ist für alle Besucher frei!
Dienstag, 21. März 2017, 15.30 Uhr
Musikreise am Klavier
Auch in diesem Monat erfreut uns Herr Hüttemann mit seiner Musikreise
am Klavier. Dabei lädt er alle Zuhörer auch zum Mitsingen der Lieder herz-
lich ein. Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Nachmittag. Der Eintritt ist

Der Wunsch zu Hause sterben zu wollen 
nimmt zu

Caritas-Hospizdienst schult ambulante Pflegekräfte
Kreis Düren. Der Wunsch zu Hause sterben zu wollen nimmt zu. Heute ist
es sehr oft schon möglich diesen Wunsch zu realisieren. In Deutschland
sind zirka 2,1 Millionen Menschen bereits auf intensive Hilfe im häuslichen
Umfeld angewiesen. Mit seiner über 30-jährigen Pflegeerfahrung in der
ambulanten Versorgung stellt der regionale Caritasverband fest, dass der
Anspruch an die häusliche Versorgung ständig wächst. Menschen über
mehrere Jahre zu Hause zu pflegen ist häufiger der Fall als früher.
Somit haben professionelle Pflegekräfte zunehmend auch Grenzerfah-
rungen. Die Betreuung eines Menschen der in der so genannten palli-
ativen Versorgung ist, bringt eine reguläre Pflegetour der ambulanten
Pflegedienste, in der meist zehn und mehr Patienten von einer Pflege-
kraft versorgt werden, an ihre Leistungsgrenze. Die Vergütung für
einen regulären Pflegedienst lässt es bislang nicht zu, eine spezielle
Tour eigens für diesen Patientenkreis zu schaffen, der mehr an Zeit und
Zuwendung in der letzten Phase des Lebens benötigt.
Medizinisch intensive Versorgung zu Hause
Ambulante Palliativversorgung beinhaltet, dass Patientinnen und
Patienten in ihrer gewohnten häuslichen Umgebung sowohl medizi-
nisch als auch pflegerisch betreut werden. Damit kann ihnen ein wür-
devolles Sterben mit möglichst wenig Schmerzen ermöglicht werden.
Der Ausbau der ambulanten Palliativversorgung kommt dem Wunsch
vieler schwerstkranker Menschen entgegen, in der häuslichen Umge-
bung und in der Nähe ihrer Angehörigen zu bleiben.
Mit dem SAPV-Pflegedienst (Spezielle Ambulante Palliative Versorgung)
hat der Gesetzgeber eine Möglichkeit geschaffen, den Patienten zu helfen,
die das Lebensende vor Augen haben. Leider ist ein solcher Dienst für
250.000 Einwohner zuständig. Das bedeutet für den gesamten Kreis
Düren, dass es diesen speziellen ambulanten Dienst nur einmal gibt. Hier
wird gute Arbeit geleistet. Man unterstützt sich zwischen den verschiede-
nen Pflegediensten untereinander nach Möglichkeit.
In diesem Netzwerk ambulanter palliativer Versorgung optimal mitzu-
arbeiten, ist auch der Anspruch der Mitarbeiter des Caritas-Pflegedien-
stes, der mit seinen acht Pflegestationen überall im Kreis für die Pfle-

für alle Zuhörer, auch für unsere Besucher von auswärts, frei!
Die Alternative am Abend 
Jeden Montag können Sie in unserem Restaurant ab 17.30 Uhr kuli-
narische Köstlichkeiten genießen. So verwöhnen wir Sie am Montag,
13. März mit Zigeunerschnitzel und Pommes frites und am Montag, 20.
März mit frisch gebackenen Reibekuchen. Selbstverständlich erhalten
Sie wie gewohnt diese Speisen auch zum Mitnehmen. 
Preis: jeweils 4,00 Euro pro Portion
Kaffeeklatsch im Sophienhof
Immer mittwochs laden wir Sie herzlich ein, sich in unserem Restau-
rant zum Kaffeeklatsch mit Freunden, Nachbarn oder Bekannten zu
treffen. Ab 14.00 Uhr bieten wir Ihnen hierzu ein Stück Kuchen nach
Wahl und eine Kaffeespezialität zum Gesamtpreis von 3,50 € an.
Wir wünschen einen vergnüglichen Mittwochnachmittag!
Angebot am Samstag
Und jeden Samstag zur Kaffeezeit bieten wir Ihnen in unserem Restau-
rant ein Stück frischen, hausgemachten Blechkuchen und eine Tasse
Kaffee zum Sonderpreis von 2,50 € an. Herzliche Einladung an alle!

gruppen nach Alter und Gurtgraduierung :
Kinder: Lucie Pilzcker = 1. und 2. Platz; Leon Klein = 2. Platz; Joshua
Stockmann = 3. Platz; Julia Abels = 2. Platz; Mark Voulon 1. und 3. Platz
Jugend: Lars Oellers = 2. Platz
Erwachsene: Sonja Abels = 1. Platz; Andrej Heckel = 2. Platz

Gesprächskreis Multiple Sklerose Jülich
Die Treffen des Gesprächskreises Multiple Sklerose finden jeden 1.
und 3. Donnerstag im Monat um 15 Uhr statt. Ort der Treffen ist die
Christinastube im Roncalli Haus Jülich, Stiftsherrenstr. 19.
Betroffene und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Weitere Informationen erhalten Sie in der Selbsthilfe-Kontaktstelle
Kreis Düren, 
Tel. 0 24 21 – 489 211, Mail: selbsthilfe-dueren@paritaet-nrw.org.
Mit freundlichen Grüßen
Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren
Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren Tel. 0 24 21 – 48 92 11
Paradiesbenden 24, 52349 Düren Fax 0 24 21 – 48 92 12
Mo – Fr 9 – 12 Uhr, Di 14 – 18 Uhr
Mail: selbsthilfe-dueren@paritaet-nrw.org
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gebedürftigen vor Ort da ist. Neben den Palliativärzten, den Apotheken,
den Krankenhäusern, dem stationären Hospiz und den vielen ehren-
amtlichen Hospizhelfern, sind auch seine Pflegekräfte ein wichtiges
Bindeglied im Versorgungssystem dieser Menschen.
Neue Fortbildungsreihe für ambulante Pflegekräfte
Mit einer internen Fortbildungsreihe begegnet der Fachbereich Ambulante
Pflege des Caritasverbandes der beschriebenen Entwicklung. Mit einer
Kick-off-Veranstaltung startete gestern am 15. Februar die Schulung für
den Standort Düren und die umliegenden Pflegestationen. In Jülich fand
der Auftakt am 08. Februar im Spiegelsaal des Krankenhauses St. Elisa-
beth statt. Für den Südkreis folgt der Start in Nideggen am 08. März.
„Neben den fachlichen Impulsen ist es für den Caritasverband wichtig,
unseren Mitarbeitern die Chance zu geben, sich mit dem Thema
Umgang mit Sterben und Tod auseinander zu setzen“ erläutert Fach-
bereichsleiter Elmar Jendrzey die Grundidee.
Was macht das Erlebte mit mir? Wo bekomme ich Antworten auf drän-
gende Fragen? Wer hilft mir, wenn ich das Gefühl habe in Überforde-
rungssituationen zu gelangen? – um unter anderem solche Fragen zu
beantworten wurde diese Qualifizierungsmaßnahme ins Leben geru-
fen. An drei Standorten – in Jülich, Düren und Nideggen – wird
zunächst für etwa 50 Mitarbeiter aller acht Caritas-Pflegestationen
diese Weiterbildung angeboten.
„Das Interesse unserer Mitarbeiter sich diesem Thema zu widmen ist
hoch. Wir wollen mit diesem Angebot dazu beitragen, dass zunehmend
mehr Menschen die Möglichkeit gegeben wird, zu Hause friedlich und
möglichst schmerzfrei einschlafen zu können. Uns ist bewusst, dass
neben dem palliativ versorgten Menschen auch der Angehörige unsere
Zuwendung und Unterstützung braucht. Das auch noch dann, wenn ein
geliebter Mensch gegangen ist“ so Jendrzey, der auf viele Jahre Erfah-
rung in der häuslichen Pflege zurückblicken kann.
Eigener Ambulanter Hospizdienst der Caritas schult
Fachreferentinnen sind Dagmar Amthor und Tine Lago Quast des eige-
nen Ambulanten Caritas-Hospizdienstes für den Kreis Düren. Somit
kann der Verband seine Synergien optimal einsetzen. In den Auftakt-
veranstaltungen wurden die Entstehungsgeschichte und die grundle-
genden Unterscheidungsmerkmale von stationärem Hospiz, Palliativ-

station, ambulanter Hospizarbeit und hospizlich-palliativer Versorgung
in der ambulanten Pflege thematisiert.
Nun folgen bis zum Sommer jeweils fünf inhaltliche, dreistündige Bau-
steine zum Umgang mit Krankheit, Sterben, Tod, Trauer und der eigenen
Psychohygiene, zur sensiblen Kommunikation mit Sterbenden, zu hospiz-
lich-palliativen Möglichkeiten im Umgang mit Betroffenen, den Angehöri-
gen und sich selbst, zu Grenzerfahrungen und Lösungsmöglichkeiten und
schließlich zu Spiritualität im Wandel der Kulturen, Sterbe- und Trauerriten.
Soweit der Fortbildungsplan. „Die Entwicklung der einzelnen Gruppen
wird sehr spannend werden, da alle Inhalte als Angebot gedacht sind
und wir zu dem jeweiligen Termin diese Angebotspalette nach den
Wünschen und Erwartungen der Teilnehmenden sich entwickeln lassen
und dabei eine sehr hohe Flexibilität gewährleisten können“ erläutert
Dagmar Amthor vom Hospizdienst, die viel Erfahrung in zahlreichen
Kursen für ehrenamtliche Hospizbegleiter sammeln konnte.
Zum Thema: Angebote für Sterbenskranke
Schwerstkranke Menschen und Sterbende haben Anspruch auf eine
spezialisierte palliative Versorgung. Die Palliativmedizin hat das Ziel,
die Folgen einer Erkrankung zu lindern (Palliation), wenn keine Aussicht
auf Heilung mehr besteht. Die Palliativversorgung kann ambulant oder
stationär erfolgen – auf beides haben Versicherte einen gesetzlichen
Anspruch. Die Krankenkassen beraten und unterstützen ihre Versicher-
ten bei der Auswahl und Inanspruchnahme von Leistungen der Pallia-
tiv- und Hospizversorgung.
Der Caritasverband für die Region Düren-Jülich e. V. ist der Wohl-
fahrtsverband der Katholischen Kirche in der Region und wirkt an der
Gestaltung des kirchlichen und gesellschaftlichen Lebens aktiv mit.
Orientierung für das Handeln ist die christliche Botschaft der Näch-
stenliebe. Durch sein Wirken trägt der regionale Verband seit 1911 zur
Glaubwürdigkeit der kirchlichen Verkündigung in der Öffentlichkeit bei
und wird gemeinsam mit seinen Partnern zum Solidaritätsstifter in der
Gesellschaft. Die Caritas Düren-Jülich beschäftigt rund 1.000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter – viele davon in der Altenpflege. Sie unterhält
u. a. 4 Alten- und Pflegezentren, 8 Pflegestationen, 8 Beratungsbüros,
8 Tagespflegen sowie diverse Beratungs- und Hilfsangebote für
Jugendliche, Familien, Eltern, Senioren, Flüchtlinge und eine Drogen-
beratungsstelle.
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